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Die Gauhauptftaöt 
grüßt Euch, meine Kameraöen ! 



Wenn Ihr Hannover Kennt, fo roerDet 
Ihr Euch Doppelt an Den BUDern freuen. 
Die Euch Das Altbekannte noch näher 
rücken unD uon einer bcfonDere fchö= 
nen Seite zeigen. Wenn Ihr Die StaDt 
noch nicht Kennt, merDet Ihr fie nun 
ganz gemiß einmal befudien wollen, 
werDet Kommen unD Dao fuchen, ma 0 
Euch auf Den ßilDern folchen ftarKen 
EinDrud; gemadit hat. Eure nieDer* 
fächfifche HauptftaDt ift nicht nur eine 
moDerne GroßftaDt, fie ift eine Der 
fchönften Deutfdien StäDte in Der Groß= 
zügigKeit ihrer Anlage, mit ihren herr= 
liehen Gärten unD Grünflächen, mit 
Dem Reiditum ihrer gefchichtlidicn 
DenKmäler unD Erinnerungen. 




Sic gehört zu Öen Stäöten, öle oom 
Führer in eine bcfonöere ßauplanung 
einbezogen touröen. Das eine ßilö zeigt 
öie monumentalen Parteibauten, öie 
am Ufer Des Mafchfees geplant flnö. 
Sic meröcn Hannooer ein ganz neues 
Gefleht geben, Öen Äusöruch, Öen öas 
Dritte Reich ihm oon feiner Größe unö 
Macht aufprägt. Wir bienen alle öiefer 
Macht, Kameraöen! Wir bienen ihr 
auch in öcr Liebe zur Heimat, zu 
unterer Gauftaöt! 

Weihnachten 1940 




Gaulciterftclloertrctcr. 
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Der ßeguinenturm am Hohen Ufer 

Vor» ber alten ßefeftigung haben fleh mehrere 
recht erhebliche Reftc erhalten, fo oor allem 
ber ßeguinenturm, ber 1357 ermähnt 
roirb, ber Turm am Neuen Wege, ber am 
Spreenominhcl unb ber am Loccumer Hofe, 
foroie einige Studie ber Stabtmaucr, oon 
benen bie hinter ber Friebrichftraßc unb 
hinter ber Gcorgftraße am beachtcne= 
roerteften finb. Von ber ßefeftigung ber 
Lanbmehr ftchen jetjt noch ber Döhrener 
Turm unb ber Pferbeturm, oon ber 1371 zer= 
ftörten ßurg Lauenrobe rührt bie hohe unb 
lange Mauer her, bie man jefct noch in ber 
Neuftabt hinter ber ßoehftraße fehen Kann. 
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Marhthirche unö Giebel öee Alten 

Rathaufee 



Der gotifchen Stilperiode gehören die 
meiften der Kirchen Älthannonere an, fo Die 
in der Mitte dee 14. Jahrhunderte üollcndetc 
Marhthirche mit ihrem hochragenden 
Turm, dem Wahrzeichen Hannooers; feine 
Giebel find durch riefige Fünffterne und 
Scchefterne, Sinnbilder aue alter Zeit, t>cr= 
ziert. Ein Jahrhundert fpätcr, aber gleich* 
falle noch in ßachfteingotih errichtet, ift dae 
Älte Rat haue, non dem die beiden 
Giebel und derTonfriee aue dem Jahre 1455 
mit feinen ßildniffen und Wappen ale 
Kunftroerhe größte Beachtung oerdienen. 




Lcine^Schloß 

An öen berühmten ßaumeifter öes Klaffi= 
zismus erinnern öer fechsfäulige Portikus 
öes Leinefchloffes, öie Waterloofäule unö 
öas Opernhaus. Aus Öen letzten örei Stil* 
perioöen haben fich einige lnneneinrichtun= 
gen unö zahlreiche Graböenhmäler erhalten, 
ßefonöers hcroorzuheben ift noch beim 
L e i n e f ch l o ß , öaß fich hier neben Öen 
hlaffiziftifchen Prachträumen mit öcm be= 
rühmten Intarfienparhett öer barod^c Ritter= 
faal aus öer Zeit öes Kurfürften Ernft 
Auguft erhalten hat unö öaß 14 Prunhräumc 
als Heeresgeöenhftätte öer Hauptftaöt Han= 
nouer eingerichtet finö. 
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Döhrcncr Turm 

Die ßaugcfchichte öe© 1382 erbauten Turme© 
ift eine recht intereffante. Der untere Teil 
öe© Turme© öürfte noch öiefer Zeit an= 
gehören, roährenö öer mittlere Teil, be= 
ginnenö mit öer Infchrifttafcl, öie in goti= 
fehen Minu©heln öie Jahreszahl i486 trägt, 
öiefem Jahre entftammt. Da© achtcchige 
Obergefchoß mit öcm krönenden Pyramiöcn= 
öaeh mürbe 188 ? aufgefct>t, öie lnnencinrich= 
tung Oe© alten Turme© ift noch oon öer 
Vergangenheit überliefert ober ihr ent= 
fprcchenö neu geftaltet. Heute fteht öa© 
alte ßauroerh auf einfamer Wacht an öer 
alten Hilöe©heimer Lanöftraße, inmitten öer 
Anlagen zroifchen Eilenricöe unö Mafchfcc, 
al© einzigartige© bau= unö ftaötgefchicht= 
liehe© Denkmal unö Zeuge längft oergan= 
gener beroegter Tage. 




Da© Leibnizhau© 

Die Renaiffancezeit bringt neue Formen in 
öie bürgerliche ßaulumft Hannovers, roie 
z. ß. öen Steinbau öer Hahnfchen Buch* 
hanölung non 1583 an öer Leinftraße. Äuch 
öer ßarochftil hat öer Staöt eine ganze Reihe 
bcöeutenöer ßauroerhe gefchenht. ßefon= 
öere zu ermähnen ift öae im Jahre 1652 ent= 
ftanöene Leibnizhau* mit feiner feinen 
Gicbelglieöcrung. Wer an öcm prunhoollcn 
L e i b n i z h a u f c in öer Schmieöeftraßc 
lieft, öaß ee 1 6 5 2 , alfo Kurz nach öcm 
traurigen Weftfälifchen Frieöcn erbaut ift, 
öer mag fich nninöcrn, roie öae möglich 
mar. Hannover ift glücklicher öurch Öen 
Krieg gehommen al* anöere Stäöte. Eine 
neue Epoche öer ßaulumft hatte begonnen. 





PLAN FÜR DAS PARTEI FORUM AM MASCHSEE 



Durch öcn Erlaß öeo Führero zur roüröigen Mittelpunht rocröen öle neuen Parteibauten 

baulichen Geftaltung öer Gauhauptftaöt ift am Malchfee flehen unö öle Staöt zu einem 

Hannooer in öle Reihe öer großen Stäöte roüröigen Mittelpunht öer politifchen, roirt* 

gerächt, öenen im Rahmen öer oom Führer fchaftlichen unö hulturellen Arbeit öe* 

beflimmten fläötebaulichen Maßnahmen ein Gaueo geflalten. Der Plan zeigt öle oor= 

befonöereo Gepräge gegeben roirö. Im gefehene Geflaltung. 



Am Zufluß öeö Mafchfeee 

Der Mafchfee trägt entfeheibenb mit bae 
Antlitj ber Gauhauptftabt. Die ftäbtebau= 
liehe Gefamtplanung gliebert bie Anlage 
bee Mafchfee© in einzigartiger Weife in ba© 
ßilb Der Stabt Hannooer. Seine Vertoirh= 
lichung ift eine befonbere Tat Kulturellen 
Aufbau©. An feinen Ufern roerben nach 
Dem Kriege auch Oie monumentalen ParteU 
bauten entftehen, Oie Oer Gauhauptftabt ein 
neue© Geficht al© Auebruch ber national** 
fozialiftifchen Kraft oerleihen toerben. 

Der Mafchfee ftanb beim lebten Gautag im 
Mittelpunkt eine© feftlichen Gefchehen© au© 
Mufih, Licfit= unb Farbenpracht. 




Erftc Arbciteftätte Karl Dinchlagcd 

Der Gau Süö=Hannooer=ßraunfchtt>eig ge= 
Oachtc am 7. Oktober 1940 Oes zehnjährigen 
ToOestagce unferee unfterblichen Kämpfers 
Karl Dinchlage. Rcichsminifter Gauleiter 
Ruft enthüllte in einer Feicrftunöe am Haufe 
ßraunfchrocigcr Straße 2 - Oer erften Wir= 
kungsftätte Oes »Ruckfackmajors«, Oer uon 
hier aus Oie alte Gaugefchäftsftclle Oer 
NSDÄP. leitete - eine Gcöcnktafcl für Karl 
Dincklage: »Hier lebte unO wirkte in Oen 
Jahren 1924-1929 Oer treue Wegbereiter Oeo 
Führers Karl Dincklage. Ein wahrer Kämpfer 
für fein Volk.« 




Das Steintor non Althannoocr 

Ein Mutter mittelalterlicher Stäötebefeftigung 

Der Wchrroillc öer Bürger umgab öic Stabt 
im Mittelalter mit ftarhen Feftungsanlagen. 
Zu öen täglichen Pflichten in öer Werhftatt 
unö im Kaufhaus harn öie Wehrpflicht. Sie 
fchiitjte öen Gcroerbcflciß öer Bürger, öic 
Erzeugniffe ihres Kunftgcroerbes unö ihrer 
ßauhunft. Erhöhte Sparfamheit fchafftc 
öie Mittel, öic Wehr öer Staöt zu erhalten. 
Gegen öie neuen Pulucrmaffcn hatte man 
um öen Ring öer ßefeftigung aus Mauern 
unö Türmen einen zrocitcn aus Wall, 
Zroingcr unö ßaftion errichten müffen. 
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Der ßallhof 

Ausöruch oorbilölichcr Altftaötfanierung 

Im Zuge der außerordentlich gründlichen 
Gefundungsahtion mürben die vor dem 
ßallhof liegenden Häufcr der ßallhofftraßc 
befeitigt. Diefer Bloch mit all feinen Hinter* 
häufern, die zum größten Teil aus dem 
19 . Jahrhundert ftammen, mar ganz befon= 
derö fanierungebedürftig. An Stelle oon 
abgeriffenen Elenderoohnungen rourde ein 
oorbildlichee Heim für die Hitlerjugend 
gebaut. So cntftanö inmitten der Altftadt, 
die derGefundung im nationalfozialiftifchen 
Deutfchland zugeführt rcird, der alte Ball* 
hof in einer neuen Faffung, der Benutzung 
und dem Leben roieder zugeführt. 




Rofengartcn in Hcrrcnhaufen 

Gartcnbauhunft hat bao Kleinob Nieber= 
beutfchcr ßarochgärten neu geftaltct: Hcrren= 
häufen. Der weite Weg oon ber höfifchen 
Äbgefchloffcnheit vergangener Jahrhunberte 
bio hin zur Stätte volksnaher unb lanb= 
fehaftoverbunbener Gartcn= unö Städtebau = 
hunft ift hier befchritten. Herrenhaufen ift 
zur Stätte ber Erholung für jeben Volhe= 
genoffen geworben unb hat beifpielsweife 
alö einzigartige Naturhuliffe ben bezaubern= 
ben Rahmen zur fcftlichen Geftaltung bco 
Äbfchluffee beö letten Gautagee gegeben. 



Vor öer Tcchnifchcn Hochfchulc 

1852 begann in Hannoper eine ßauepoche, 
in Deren Verlauf ein Mufcum - jct*t Könftler= 
haue - rociter Das Welfcnmufcum, Dcffen 
Schät>c an mittelalterlicher Kunft Die meiften 
norDDeutfchen Sammlungen Oicfer Art iiber= 
treffen, unb cnblich Das oom Damaligen 
Obcrbiirgermciftcr Tramm in fürftlichcr 
Lage am Eingang Der Hcrrenhäufer Allee 
errichtete Welfenfchloß - Die heutige Tech= 
nifche Hochfchule - gebaut mürben. Dae 
NicDerfachfenroß, eine Schöpfung Dee han= 
nooerfchcn ßilDhauere Auguft Hcngft, gibt 
Den flächigen Anlagen uor Den in Dem 
Uaftellartigcn Stil Der Ncuromantih ge= 
haltcnen ßauhörpern einen eigenartberoußten 
Akzent, Deffen Symbolik über Die Grenzen 
Der GauhauptftaDt hinaus bezeichncnD für 
Das Wefen unferer ßeoölherung rourDe. 




Kolbes „Menlchenpaar^am Mafdifee 

Der neugefchaffenc Mafchfee mar öie gegebene 
Stelle, biltmerifchen Schmuch öer Ällgemein= 
heit zugänglich zu machen. Unter Öen an= 
geforöerten hünftlerifchen Vorlchlägen mar 
öie Kolbefchc Plaftih »Menlchenpaar« öer 
Öiefer Äbficht entfprechenöfte. Zeigt fie öoch 
ein Menlchenpaar in jugenölicher Kraft, öas 
lieh anfchicht, Öen Lebenskampf zu beftehen. 
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